
Rente erst ab 67 
Die IG Metall informiert: 

Wie die Abgeordneten aus Reutlingen und Tübingen abgestimmt haben! 
Am 09.März 2007 beschloss der 
Bundestag: 

°  Rente mit 67 

°  Dämpfung künftiger Rentenan-
passungen. 

Trotz eindeutiger Ablehnung in der 
Bevölkerung, trotz Protesten der 
Gewerkschaften, bis zuletzt auf 
den Zuschauertribünen des Parla-
ments, trotz Kritik der Sozialver-
bände – die Politiker der großen 
Koalition stimmten für die stufen-
weise Anhebung des Rentenein-
trittalters auf 67 Jahre. 

Dieser Parlamentsbeschluss ist 
eine„fatale sozialpolitische Fehl-
entscheidung, die kein einziges 
rentenpolitisches Problem löst..“ so 
der Vorsitzende der IG Metall Jür-
gen Peters.                                      
Die Folgen sind:                            
° Die Älteren müssen länger arbei-
ten, trotz Massenarbeitslosigkeit 
und obwohl schon heute ein Groß-
teil der Beschäftigten nicht bis 65 
durchhält und                                  
° die Jungen bekommen schwieri-
ger einen Arbeitsplatz,                    
° Wer vor 67 in Rente geht, muss 
Abschläge in Kauf nehmen.         
Wie geht es weiter?                       
Wir werden auch zukünftig für un-
sere Forderungen einstehen.  

Statt Rente mit 67: 

° flexible Ausstiegsmodelle bis 65,
° Abschlagsfreie Rente mit 40 

Versicherungsjahren, 
° Fortführung der Altersteilzeit 

über 2009 hinaus . 
 
Wir wissen: 2009 ist       
Bundestagswahl 

 

Annette Widmann-Mauz 
MdB CDU 
 

Alle Abgeordneten  
der CDU-CSU  

stimmten für die  
Rente erst ab 67. 
So auch Frau 
Widmann-Mauz 
 

Herta Däubler-Gmelin      
MdB SPD 
 

Fast alle Abgeord- 
neten der SPD  
stimmten für die  
Rente erst ab 67. 
Nur 11 Abgeordnete 
stimmten dagegen. 
 
Frau Däubler-Gmelin 
stimmte für die spä-
tere Rente 

Winfried Hermann            
MdB Die Grünen 
 

Die Grünen stimmten 
alle gegen dieses Ge-
setz. 

Aber: 

Es ist ihnen nicht weit-
gehend genug,             
sie wollen  u. a. 

keine abschlagsfreie 
Rente nach 45 Versiche-
rungsjahren ab dem 65. 
Lebensjahr und  

alle Regelungen ab-
schaffen, die zur 
Praxis der Frühverren-
tung führen  (Altersteil-
zeit) 

 

Heike Hänsel MdB       
Die Linke 
 

Alle Abgeordneten  
der Linksfraktion  

stimmten gegen   
die Rente erst ab 67. 
 
„ Rente erst ab 67  
ist nichts anderes  
als ein Verarmungs-  
programm „ 

V.i.S.d.P.: Gert Bauer, 1. Bevollmächtigter, IG Metall Reutlingen-Tübingen, Gustav-Werner-Str.25, 72762 Reutlingen 

Ernst-Reinhard Beck 
MdB CDU 
 

Alle Abgeordneten  
der CDU-CSU  

stimmten für die  
Rente erst ab 67. 
So auch Herr Beck 


